
Was liegt an?

donnerstag 18.6.2015

Unten links
So eine Nacht auf dem Sofa, 
noch dazu in einer unbe-
quemen Lage, trägt nicht 
unbedingt dazu bei, dass 
sich Frau am nächsten Tag 
fit und vital fühlt. Die somit 
fehlenden Nachtstunden im 
bequemen Bett mussten 
dann unbedingt noch mit 
einem Mittagsschlaf nach-
geholt werden. Ein paar 
Stunden fehlten aber trotz-
dem noch.

Jan 
Weer meent:
So richtig mag sich das Wetter 
nicht entscheiden. Mal warm, 
dann wieder kühl. Heute also 
wieder kälter, gewürzt mit 
Wind aus Nordwest. So lang-
sam wäre es schon mal Zeit 
für Sommer.
Hochwasser ist heute um 
1.23 + 13.36 Uhr, Niedrig-
wasser um 7.34 + 20.03 Uhr. 
Wassertemperatur: 16,5 
Grad.
SA: 5.00 Uhr; SU: 22.05 Uhr
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afrika-Partnerschaft

„Nie mit leeren Händen“

Ambrose (links) und Sylvester Kambaya aus Kadeba (Südsudan) sind 
bis heute auf Einladung des Freundeskreis Kadeba zu Gast auf Norder-
ney. Heute werden sie verabschiedet. Foto: Kähler

                        www.nomo-norderney.de

SCHIFFSAUSFLuGE

HEUTE
Tagesfahrt nach Baltrum

Norderney ab 10.00 h I an 15.00 h
Erwachsene 20,00 EUR I Kinder 10,00 EUR

Freitag, 19. Juni 2015
Tagesfahrt nach Juist

Norderney ab 10.15 h I an 16.00 h
Erwachsene 20,00 EUR I Kinder 10,00 EUR

Fahrplanänderungen vorbehalten
www.cassen-tours.de

Für uns
ere 

Insel!

18. Juni 
Kurmusik: 10.30 Uhr, 16 und 20 Uhr, 
Peter Weisheit Band, Conversations-
haus

8.15 Uhr, Zehn-Minuten-Andacht, 
ev. Inselkirche, Kirchstraße

10.30 Uhr, Eucharistiefeier, kath. 
Pfarrkirche St. Ludgerus, Am 
Denkmal

14.30 bis 17 Uhr, AWO-Flohmarkt, 
Haus der Insel, Nordeingang

16 Uhr, Bridge Kreis Norderney, Haus 
Bielefeld, Feldhausenstraße 2

16 Uhr, Nationalparkwacht: Insel-
führung, Treffpunkt am Parkplatz 
Ostheller, Voranmeldung erforderlich 
unter Tel. 04932 / 82945

20 Uhr, Vortrag: Neurodermitis – 
oder wenn die Seele ausschlägt, 
Badehaus (Eintritt frei)

ansonsten
Badehaus, 9.30 Uhr bis 21.30 Uhr 
Spaßbad bis 18 Uhr
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>> Mehr dazu auf seite 3
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www.dahlercompany.de

Luciusstraße Wohnung EG, im Bau, 
2 Zimmer, Bad, Veranda, Sept. fertig, 
Energieausweis wird erstellt, als Fewo 
nutzbar, 52qm                        EUR 390.000.-
Norderney Inseln/Küste, TEL 04932.403

DAHLER & COMPANY

(der) – Seit Ende vergangener 
Woche sind zwei Gäste aus 
Kadeba im Südsudan auf der 
Insel und haben seitdem ein 
umfangreiches Programm 
absolviert. Der ehemalige 
Provost (Superintendent) der 
anglikanischen Kirche im Su-
dan, Sylvester Kambaya, und 
sein Bruder Ambrose sind auf 
Einladung des Freundeskrei-
ses Kadeba auf der Insel. Der 
Freundeskreis unterstützt 
zurzeit einen Schulbau im Ort 
Kadeba im Südsudan.
Im Rahmen des Besuchspro-
gramms haben die Brüder 
unter anderem Bürgermeister 
Frank Ulrichs getroffen, der 
sich zwei Stunden Zeit nahm 
und den Besuchern aus dem 
jüngsten Staat Afrikas eine 
Beteiligung der Stadt Norder-
ney in Höhe von 500 Euro in 
Aussicht stellte, wie Pastor im 
Ruhestand, Guenter Selbach 

berichtete.
Außerdem fand vor dem 
Hintergrund des geplanten 
Schulbaus in Kadeba eine Be-
gegnung mit Vertretern der 
Kooperativen Gesamtschule 
Norderney statt. 
In dem Ort Kadeba hatte der 
Norderneyer Freundeskreis 
zuvor den Bau eines Geburts-
hauses mitfinanziert. Bislang 
sind dort rund 400 Kinder zur 
Welt gekommen, berichtete 
Sylvester Kambaya in einem 
Gespräch am vergangenen 
Sonntag im Martin-Luther-
Haus. Bemerkenswert dar-
an sei, dass der Impuls zum 
Bau des Geburtshauses von 
den Männern des Ortes ge-
kommen sei, ergänzte hierzu 
Guenter Selbach, der auch 
Vorsitzender des Freundes-
kreises ist.

>> Mehr dazu auf seite 4
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Frühstücks- 
buffet

Freitag, Samstag  
+ Sonntag

Tel. 04932 - 934 54 222

Das Kartoffelhaus der Insel

Fleisch, 
Fisch &
Vegetarisches

J.-Berghaus-Str. 55 . So. Ruhetag . ( 3614

Am Denkmal / Herrenpfad · T. 868 98 52
Mode ab Gr. 42

Friedrichstr. 10 . Fon: 0160-94420972
www.hautnah-norderney.de

staatl. gepr. Kosmetikerin

Restaurant und Teestube 
von 10.00 – 22.00 Uhr geöffnet.
Tel. 04932 - 2006 // Mi. Ruhetag

Wohnung von privat zu kaufen 
gesucht. Tel. 0177 – 263 20 80

Fußpflege •Maniküre •Massage 
Design •Permanent Make-up
gegenüber Haus der Insel

Tel. 04932 / 467592 oder 0152 3393 59 20

KIM 
NAILS

Maybachstraße / Ecke Luciusstraße

FischrestaurantNeptun ÖffNUNgszeITeN 
11.30 - 13.30 Uhr 
und ab 17.30 Uhr

Telefon  
04932 - 1717

fischrestaurant 
störtebeker

Am Haus der Insel . Tel. 93 58 77
Land & Meer – Kiek mol in!

Friedrichstraße 28
www.sanddorn-stuebchen.de

35 % Vol.

EinFach & Gut!
unser 

Klarer mit Sanddorn

Jetzt zum Probierpreis
0,2 L nur 5,50 €

mit frischen Sanddornbeeren

Anzeigen

Wir übernehmen 
die Reinigung und 
Schlüsselübergabe 

von 
Ferienwohnungen
Tel.: 0173-9171413

Strandhotel Pique • Am Weststrand 3-4 

Restaurant &
Terrasse mit
Seeblick
Tel. 93 93 0

- Die Grillsaison ist eröffnet - 
Täglich: 12:30 - 22:00 

Wo?  Winterstraße 12

Meeresküche & Meeresimbiss 
hat seit 1978 auf Norderney einen Namen

Lassen Sie sich von Le Pirates Fisch-
finesse zum neuen Matjes verführen!

Emder Matjes! Was sonst?

Am Leuchtturm 10 / Campingplatz Eiland

Große Auswahl an  
Matjesgerichten und 

Fischbrötchen, 
„ Bier vom Fass“!

(An diesem Wochenende kein 
Inselticket!)

Matjes-Essen 
am 20. + 21.6.2015 von 12 – 18 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Moni & Ihr Team

Matthias Schlicht ist Pastor 
und Kabarettist. Schlicht ist 
innerhalb 
w e n i g e r 
Jahre zum 
K i rchen-
Kabarett-
Star avan-
ciert. 
Doch wer 
getragene 
k ler i ka le 
Unterhal-
tung mit 
e r h o b e -
nem mo-
ralischem 
Zeigefinger 
erwartet, der ist in Schlichts 
Kabarett falsch. Nachdenk-
lich, gestochen-scharf und 
stets mit satirischen Seiten-
hieben auf Kirche und Politik, 
so lässt sich das Programm 

„Eisfabrik“ des promovierten 
Theologen charakterisieren. 

Sch l icht s 
Stücke – 
mit Wort-
witz und 
G i t a r r e 
vorgetra-
gen – sind 
mal direkt, 
mal augen-
zwinkernd, 
mal ernst-
haft. Das 
K a b a r e t t 
findet am 
S a m s t a g 
um 19.30 

Uhr im evangelischen Ge-
meindehaus in der Garten-
straße statt. Der Eintritt be-
trägt 12 Euro. Karten sind im 
Vorverkauf im Reisebüro für 
10 Euro erhältlich.

Kabarett: schlichts eisfabrik

Hallo 
Marianne und Irmchen, 

bitte ruft mal an.
ria gries, 0171-2634095

(treb) - Die Fußballer der TuS-
B-Jugend mussten am vergan-
genen Wochenende gleich 
zwei Spiele absolvieren und 
holten sich damit den Staf-
felsieg. 
Am Samstag erspielten sie 
sich einen 0:3 Sieg beim 
Schlusslicht SG Wirdum/
Leybucht/Grimersum. Mit 
einem 0:1 Sieg gegen den TuS 
Borkum am Sonntag ist der 

B-Jugend die Meisterschaft in 
der Kreisklasse nicht mehr zu 
nehmen. Zum letzten Spieltag 
der Saison empfängt der TuS 
am Samstag um 12.30 Uhr 
die Spvg Dornum/Nesse.
es spielten: 
Pisarski, Rosenboom, M. 
Harms, Huynh, Fritsching, 
Krocker, Funke, Holtkamp, 
T. Harms, Do, Noormann, 
Cramer

B-Jugend wird Meister
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Medizinische Fußpflegepraxis
B. Fröhlich, Podologin 
Im Badehaus, Tel. (04932) 811 98

tägl. 7:00-20.00 Uhr
Onnen-Visser-Platz

Der kleine Supermarkt

Wohn- &
gewerbeimmobilien

Tel. 04932 - 99 11 766
www.tu-casa-immobilien.de

Täglich 11:30 h und 14:30 h 
ab Rosengarten (Nähe Kurplatz)

Omnibus-Fischer   Tel. 04932-2119

Poststraße 15

Bademode 2015

11:30 Uhr – 14:30 Uhr
16:30 Uhr – 20:30 Uhr – Dienstag Ruhetag –

Im gewerbegelände 28 . tel. 803 49 77

alles aUcH

aUsser HaUs

  





 




www.kosmetikinstitut-norderney.de
Massagen, Kosmetikbehandlungen,

Maniküre, Pediküre u.v.m.
Bülowallee 8, Tel. 04932 - 868 99 00

Mo. - SO. von 17 Uhr - 22 Uhr
www.athen-norderney.de, Tel.:  93 58 50

Do. - so. 17.00 - 21.00 Uhr
( 04932-483 

www.norderney-pizza.de

Pizza-Lieferservice

Tel. 04932 933 995

täglich
geführte 
Inseltour

9.30 + 15 h

- asiatische Küche -
Täglich: 11:30-15:00 u. 17:30- 22:30 Uhr

Mittwoch Ruhetag 
10% Rabatt bei Selbstabholung! 

Tel. 04932 - 935 57 73 / Am Kurtheater 1

Willkommen zum großen
Herbstfinale bis 12.11.11

mit vielen Sonderangeboten

von 20 % – 50 % 

Gartenstraße 58 - Tel. 1676Gartenstraße 58 – Tel. 1676

- zum Teil 
  reduziert 

Markus Pickhardt
Agentur der Ergo Beratung und Vertrieb AG
Elbestr. 17 / Tel. 01578 - 828 53 53 

Versicherung

Anzeigen

Was liegt an?
Fischerhaus-Museum, 11 Uhr, 
Führung und Erklärung, Beginn im 
Teehuus (3 €) + 15 Uhr, „Teetied so 
gäht dat!“, Teetrinken im Teehuus 
und Besichtigung des Fischerhaus-
Museums (6 €)

Bademuseum, 11 bis 16 Uhr, Bade-
museum und Galerie Trimborn

Jann-Berghaus-Str. 68

N O R D E R N E Y

Mützen mit Stern ab 7 €

Super 
reduziert!

an der Grundschule

Softshell-Jacke 39.- €

Statt Karten

Paul Schild
� 7. 2. 1940              † 16. 6. 2015

In Dankbarkeit und stiller Trauer  
nehmen wir Abschied
Maike Schild
Uwe und Mareikje Lennermann-Rosenboom  
mit Eike, Lisa und Max
Patricia Hahnen mit Wiebke und Nils
Christoph und Nicole Schild mit Lara
sowie Christian und Silvia Anthony 
mit Bennet und Jannik
und alle Angehörigen

Traueranschrift: An der Mühle 4, Norderney

Die Trauerandacht findet am Montag, dem 22. Juni 2015, um 14.30 Uhr in der Friedhofs- 
kapelle Norderney statt. Anschließend erfolgt die Beisetzung.
Auf Wunsch des Verstorbenen bitten wir von schwarzer Trauerkleidung abzusehen.
Anstelle von Kränzen und Blumen freuen wir uns über eine Spende zugunsten des 
Fördervereines des Krankenhauses Norderney e. V., OLB Norderney, BLZ: 280 200 50, 
Konto: 8 904 643 700, Stichwort: Paul Schild.
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen.

Liebe Mareike
Und jetzt ist es soweit,  

Du erreichst die Volljährigkeit.  
Dazu wünschen wir Dir so, 

dass Du glücklich bist 
und froh,  

dass Du keine Sorgen hast 
und Erfolg in dem, was Du 

machst!

Deine lieben Nachbarn

Hoffnung für den sommer
das azorenhoch ist bislang 
träge. nicht träge ist unser 
Wetterexperte andreas Wag-
ner von der Unwetterzentrale, 
der zurzeit wieder Urlaub auf 
norderney macht und uns zum 
thema sommer ein paar Zei-
len schrieb:

(awa) – Bald ist kalendari-
scher Sommeranfang - der 
Höchststand der Sonne.
Das Wetter zeigt sich dagegen 
doch recht launisch und bis-
weilen wechselhaft.  Grund 
dafür ist die konstante Posi-
tionierung der Hoch- und 
Tiefdruckgebiete. 
So liegt das allgemeinhin für 
Schönwetter bekannte Azo-
renhoch derzeit träge auf dem 

Atlantik. Zu weit weg von uns 
sodass Tiefausläufer leichtes 
Spiel haben und wir immer 
wieder in kühler Nordwest-
strömung verbleiben. 
Da die freie Nordsee nur 12 
bis 15 Grad aufweist kann 
es also bei Nordwestwind 
auf den ostfriesischen Inseln 
nicht wirklich warm werden.
Doch es zeichnet sich ein 
Hoffnungsschimmer in den 
Wetterkarten ab. Wahr-
scheinlich schiebt das Azo-
renhoch ab Mitte nächster 
Woche einen Keil nach Süd- 
und Ostdeutschland, was 
dann eine deutlich wärmere 
Südwestströmung zur Folge 
hätte.

schwimmer löste einsatz aus
Gegen 14 Uhr wurden die 
Feuerwehr und die DLRG mit 
ihrem Jetski zu einer Wasser-
rettung alarmiert. An der 
Einsatzstelle zeigte sich, dass 

ein Norderneyer Sportler im 
Wasser trainierte. Passan-
ten hatten die Rettungskräf-
te alarmiert, da sie meinten 
einen Ertrinkenden zu sehen.
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ein echtes stück zeitgeschichte

Preis:
8,90 €

Winterstraße 6 - 26548 Norderney

Die Lebenserinnerungen des Norder-
neyers Wilhelm Dorenbusch (1913 
bis 2008) geben Einblick in eine Zeit, 
die heute Lichtjahre entfernt zu sein 
scheint.
Die Aufzeichnungen Umspannen die 
Zeit vom Ersten Weltkrieg bis zum Ende 
der 1960er Jahre.

Gerade durch die sehr persönliche und 
bescheidene Sicht, die nichts glorifiziert, 
gibt das Buch einen tiefen Einblick in 
das Zeitgeschehen und die Folgen für 
die Menschen. 
Ein Kapitel ist der von Wilhelm Doren-
busch errichteten Norderneyer Stern-
warte gewidmet.

130 seiten
sW-fotos
erhältlich beim

Anzeige

Fortsetzung von Seite 1
Es seien ebenfalls die Männer 
des Ortes gewesen, die nun 
eine weiterführende Schule 
für junge Frauen und Mütter 
auf den Weg bringen wollten. 
Hintergrund sei, dass im Fal-
le einer Schwangerschaft der 
Bildungsanspruch im Südsu-
dan erlösche, erläuterte hier-
zu Christel Selbach. 
Der Ort im Süden des Lan-
des, der ein Einzugsgebiet von 
rund 40.000 Menschen hat, 
ist bei Regen nahezu nicht 
erreichbar, da die Straßenver-
hältnisse sehr schlecht sind. 
Sylvester Kambaya berichtete, 
dass im April mit den Funda-
menten für die Schule begon-
nen wurde (siehe auch Nor-
derneyer Morgen Extra Juni 
2015). Durch den Bürgerkrieg, 
der sich vor allem auf den Nor-
den des Landes konzentriert, 
sei es aber im Land zu einer 
starken Inflation gekommen, 

sodass zu befürchten sei, dass 
die Kalkulation für den Bau 
der Schule langfristig etwas 
aus dem Ruder laufen könne. 
Preise für Zement und andere 
Baumaterialien würden stark 
steigen. Er hoffe, so Sylvester, 
nach seiner Rückkehr mit 
allen Helfern den Bau fort-
setzen zu können. In Kadeba 
selbst sei es zurzeit ruhig.
Christel Selbach betonte 
in der Gesprächsrunde am 
Sonntag noch einmal, dass 
es sich bei dem Projekt um 
Hilfe zur Selbsthilfe han-
dele. Die eigentliche Arbeit 
geschehe vor Ort. Genau so 
wichtig wie das Sammeln 
und Überweisen von Geld 
sei das Lernen voneinander. 
Christel Selbach: „Wir haben 
schon viel Geld gegeben, sind 
aber nie mit leeren Händen 
zurückgekommen.“
Guenter Selbach erläuterte, 
dass es einen aufwendigen 

Plan zur Finanzierung gebe, 
in dem auch die Eigenleistung 
berücksichtigt werde. Dieser 
Plan sei von der Organisation 
Brot für die Welt sehr kritisch 
geprüft worden, so Selbach.
Der Plan des Ortsrates in Ka-
deba sieht vor in einem ersten 
Bauabschnitt, für umgerech-
net rund 52.0000 Euro vier 
Klassenräume, eine Toilette 
und einen Raum für die Leh-
rer zu bauen. Zu dem Konzept 
gehört außerdem ein Schul-
garten, der für Unterricht und 
Versorgung genutzt werden 
soll Brot für die Welt und 
die Bingo-Lotto-Stiftung ha-
ben je 10.000 Euro bewilligt, 
20.000 Euro will der Freun-
deskreis aufbringen, den Rest 
übernehmen die Partner im 
Südsudan.
Nach dem letzten Stand wa-
ren vom Freundeskreis Kade-
ba noch genau 7.548,54 Euro 
aufzubringen. Danach werde 

sich der Freundeskreis ent-
scheiden, ob der Schulbau 
weiter unterstützt werden 
soll, oder andere Projekte.
Gut möglich ist, dass es in der 
näheren Zukunft erst einmal 
wieder um direkte humani-
täre Hilfe gehen wird, denn 
nach Berichten der Welthun-
gerhilfe und Unicef droht im 
gesamten Südsudan aufgrund 
des Bürgerkriegs um die Öl-
gebiete im Norden des Lan-
des eine Hungerkatastrophe. 
Innerhalb des Landes sind 
sehr viele Flüchtlinge aus dem 
Norden unterwegs. Teilweise 
führen sie ihr Vieh mit, was 
schon zu Spannungen mit den 
Landwirten im Süden geführt 
hat, da das Vieh die Felder leer 
frisst.
Mit einem Benefizessen und 
einem Reisesegen werden 
die Gäste aus dem Südsudan 
heute in ihre Heimat verab-
schiedet.

Afrika-Partnerschaft: „Nie mit leeren Händen“


